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AG Jugendberufshilfe / Übergang Schule - Beruf Neukölln

(AG nach § 78 SGB VIII)

Kooperationspartner des NNB e. V. und des Jugendamtes Neukölln 

Leitfaden zur Projektvorstellung 
Sie haben 10 min Redezeit nach folgendem Leitfaden:

(Bitte halten Sie diese Zeitvorgabe unbedingt ein! – Danke!)

	Name des Projektes

	JuMP Jugendcoaching/Medien Motivation und Perspektive



	Hauptziel des Projektes


	Vorbereitung der Jugendlichen auf den Hauptschulabschluss gemäß Rahmenlehrplan, (Re-) Integration in den Schulalltag, berufliche Orientierung und Vorbereitung auf eine Ausbildung, Erwerb und Ausbau sozialer und kommunikativer Kompetenz sowie Stärkung von Eigeninitiative, Selbstreflexion, Eigenverantwortung und Durchhaltevermögen


	Name des Projektträgers

	Arbeiterwohlfahrt  Berlin Kreisverband Südost e.V.

	Projektstandort 


	Berlin-Neukölln, vorauss. Ab Juli 2010: Weserstr. 53 / Übergangsstandort ab 1. Juni 2010: Schönstedtstr. 11


	Zielgruppe

	Jugendliche von 16 bis 18 Jahren

mit stark ausgeprägter Schuldistanz und erkennbarem Interesse am Umgang mit Medien


	Zugangsvoraussetzungen

	Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Hilfeplanverfahrens nach § 36 SGB VIII/ KJHG


	Ablauf / Inhalte des Projektes


	Der Tag gliedert sich generell in eine frühe Unterrichts- /Übungs-Phase und eine spätere Projekt-, Coaching- und Mentoring- Phase. Man beginnt um 9:00 Uhr mit der Wissensvermittlung, schreitet fort zu gemeinsamen praktischen Übungen, um später Erfahrenes und Erlerntes durch individuelle Arbeit und in Gruppen zu vertiefen. In der späteren Tagesphase liegt der Schwerpunkt in persönlich abgestimmten Lern-Aktivitäten, individuellem Coaching und Mentoring. Projektschluss ist um 15:00 Uhr.  
Die Woche besteht aus vier „Lern“- Tagen und einem Tag (Freitag) für gemeinsame Aktivitäten.
Schwerpunkte der medienpädagogischen Arbeit sind:

· Der Erwerb von Medienkompetenz und die Förderung eines verantwortlichen Umgangs mit dem Medium Internet
· die Stärkung der individuellen Selbständigkeit durch den systematischen Aufbau von Methoden- und Lernkompetenzen
· die Vermittlung typspezifischer Techniken zur Verarbeitung und der Speicherung von Wissen (Lernstrategietraining)
· die Dokumentation erreichter Lernziele und Fortschritte mit Hilfe der Portfoliomethode (Einzel- und Gruppenportfolios)
· die Erhöhung der (Selbst-) Verantwortung für das eigene Lernen
· die Anwendung und Vertiefung des Gelernten in Einzel- und Gruppenprojekten, Workshops, E-Learning- und Blended-Learning-Modulen
· die Schaffung einer sozialen Lernstruktur durch die Abstimmung von Einzel- und Gruppenarbeit

Aufgaben des individuellen Coachings und Mentorings durch die Sozialpädagogin sind:

· das Sichtbarmachen persönlicher Stärken und Fähigkeiten durch potentialorientiertes Feedback
· die Umsetzung des Hilfeplans mittels regelmäßiger Zielvereinbarungs-gespräche mit den Jugendlichen
· die Unterstützung bei der Bewältigung persönlicher Probleme
· die Hervorhebung individueller positiver Entwicklungstendenzen und Veränderungspotentiale
· die Förderung neuer Interessen
· die Erstellung von Persönlichkeitsprofilen mit Analyse der individuellen Stärken und Schwächen
· Assessmentverfahren
· Bewerbungstrainings
· die Einbeziehung der Eltern durch regel-mäßige Gespräche und Hausbesuche
· Sozialpädagogische Hilfen zur Überwindung individueller Beeinträchtigung



	Projektzeitraum


	unbegrenzt

	Anmeldefristen/Einstiegstermine


	2-6 Wochen nach Bedarfsanmeldung

	Ansprechpartner (mit Tel./Mail)


	Sozialpädagogische Begleitung: Rebekka Adamek / E-Mail: rebekka-adamek@awo-suedost.de

Medienpädagogische Begleitung: Jürgen Wolters / E-Mail: juergen-wolters@awo-suedost.de

	weitere Informationsmöglichkeiten (z. B. www-Adresse, Flyer, Literaturverweise o.ä.)


	www.awo-suedost.de, JuMP- Flyer
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